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Ein RückblickJahr1900
welches Jahr

abschließt ,er in ersterLinieauf
das die

Gemeindeordnung,welcheindiesem
ahre in Kraft er¬
ähnlich der arbeide
Reichsratswahlen,erhieltdadurchdasWahl¬
recht für die de la
Jahr ,fürOesterreichbedeutungsvolldurch
denGeburtstagdes Rates ,der
überallsoauchinWiemitbesondern

re ,hat auch
Jahre

hinausbedeutungsvollenUnternehmun¬gendenGrundgelegtzumBau¬
einerzweitenKaiserFranzJosefHoch¬

Er¬
cherElectricitätswerke.

der indert hielte 42
öffentlichsitzungenab ,inwel¬
407MittheilungendesVorsitzendengemacht¬

19 ten und näch¬
gebrachtundtraterstattete .
Vertraulicheversitzungenlande36sl ,
indenen228Graestandenredigtwurden.
Anreden sind in 26353 .
und6063Franzabgesehenvonjenender
welchefürbestimmteStiftungengespende,
odervermachtwurden.ImStadtrath
in denersten11Monatendesablaufenden

Jahres 1400 stücke ,von
8268 ledigt ,449 demMagistrat

den
Mitglie¬

thesist einesgestörtenReichertzwei
habenresignirt ,Müller,Kreisel,sodaß
derGemeindrath,dasie derMandatedes
2 .Bezirkesnichtbesetztwurden,derzeitnoch

13 der geht .
Auszeichnungenwurdenverliesen.

Bürgerrecht ,
3Fällen .BürgerrechtmitNachsichtder
tagen ,groß ,12 und2
geldenwillen .Es wurdePerso¬
lichkeiten herübergewis ,u .
Zur Wilcker ,Rum ,ihn ,

FriedrichKaiser,Oberstv .Richter,S .R.
de Vous
24 aber
fend,inneuesStatutundeineneueGe¬
eine ordnung für rationir¬
EinigeTagedaraufhatdiegesammte
Opposition,4Geräthe,dieMandate
furetvom22 .bis31 .MaidendieEr¬
setzung statt das
Ergebnisdesselbenwar ,daßvonden15
Mandaten131sichindemBesitzderanti¬
semitischenKartebefanden.Vonden20
ihrer zu besitzendenMa¬datenebendenSaatenzu¬

durchdaseineGemeindestatutmir
auchvomBezirkvergoldstadtdieBei¬
dennals eigener 20 rt .ab¬
getrennt ,weshalbin diesenbeiden
BezirkenHeuermeinBezirkswerten
lungsmahlen vorgenommenwerden
mußten .Außerdem den Neu¬
len für die Bezirksvertretungal¬

lang statt ,welcheWahlengleich¬
zeitig mit denGemeinderatswah¬
len vorgenommenwerden .

Dervonder ganzennachgefer¬
bur¬

stadt besonderlichbegangen .
Vortagdem17 .August,fandimFestsaaldes

a¬
er dieimRathhauseangebrachteGe¬
kanzurErinnerungandenKinder¬
Festunganläßlichdes50jährigenRegirungs¬
jubiläumsimJahre1898enthülltwurden.

Für die Kaiser Franz Josef
für Kleingeerbetreibende wie¬

semAnlasseeinBetragvon200000K .für
einneuesstädtischesMuseum1800000R.
gewidmet .Fernerwurdeam17 .18 .19 .die
ganzeStadtbeleuchtetunddecorirtund
dieglänzendeminationdesRathauses

ihr vor zu
Bewunderunghin .

MitdemNamendesKaisersist auch
ein Werkverbunden ,deßenineinigen
JahrenzugewärtigendeFertigstellung

der Stadt
Stadtfestigenundbewirkenwird ,daß
in reichlichenMaßemitbesteTrin¬
serversehenist .DiesesWerkist diezweite
Hochzuellenleitung.InderSitzungvom27 .MärzwürdedieHerstellungdieser
zweitenHochzuellenleitungmit
annäherenBetragvon100Mil¬
tionenKronenbeschlossen,welcherBetrag

einen zu beschafen ist .
10 .AugustunternahmderGemeinderat
einegemeinsameFahrtindasQuellen,gebietderzuerbauendenLeitungden
bare und darauf
TagehandinGegenwarteinesMit¬
desdesKaiserrhausesdesErzherzoges
FerdinandKarldiefeierlicheGrundstein
legungzuderschalenWerkstatt,in Willen

DaszweitegroßeWerk ,dessen
ErrichtungheuervomGemeinderathe¬
undzwaram11 .Maibeschlossenwurde,
ist dasstadtischeElectricitätswerkdas
selbewirdeinerseitsdenStropefürdie
städtischen Straßenbahnen ,auch

die
LichtundKrafterregen .DasGe¬
per 30 MillionenKronenfürdieses
WerkwurdebegebenunddasWerk
ist in Bar .Auchdie Gründefürdie
5 zu erbauendenUnterstationbe¬

sich Ge¬
Wien .

DasmitdemJahr 1901inKraft
tretendeHeimatsgesetzveranlaßte ,das

Präsidium,demGemeinderatheeinen
bei

aufdieArmenpflegeesvorzulegen.
DerGemeinderathbeschloßvomStaate
dieÜberlassungderVerzehrungssteuer¬
zufordern,umdiederGemeindedurch
diesesGesetzneuerwachsendenLasten
tragenzukönnen.DasProjectfürden
BaueinesneuenVersorgungshausewar,
deinPrincipegenehmigtunddieErrich¬
tung eines neuenWaisenhausesbe¬
schlossen.DasHandelderBürgergründen
wurdeauf1 .erhöht.

derRechnungsabschlußfür1899undder
Hauptstagfür 1901sind zeitigdem
Gemeinderatvorgelegtworden.DieAufnahme
einerschwebendenSchuldvon12Millionen
kronen,welchegelegentlichderBürgerberathung
imVorjahrbeschlossenwurdewurdenach
actionierungdesbezüglichenGesetzege¬
führt .Am20 .Aprilwurdebeschlossen,eine

GemeindeSparkassemit Bekltenzu
errichtenunddenMagistratzubeauftragen,
dasNaturfüreinesolcheAnfallauszuarbeiten,

chen wurde der¬
nützung übergebenst ,Vorge¬
strafe ,ergrundeineThorgasse ,voriren
Hasse ,KlasseundLaasse ,in¬
meringKaiserEbersdorferstraßeMedlung
Stuckergasse ,ietzig Fingerstraßeals
KindermanngasseundKastergasse .Da
feierlicherWeisewurdenauchdaswei¬
terte SchmidtElterlein scheKinderheim
unddas meinAmtshausinWeg
eröffnet .

BezüglichderGartenanlageistvorAllem
derAnkaufdesArenbergparteim3 .Dez.
zuverzeichnen ,wodurcheingeräumiger
erlicherstarkderallgemeinenBenützung

ergebenwerdenkönne .Derdurchdie
bei der

ne dem Stadt wurdeangelegt ,
verschonetunderweitert ,dieKuster ,
per Realität angekauftderFa¬
erst imBezirkwiederderBenützung



geben ,langderGürtelundWie¬
den Gar¬

lagenhergestellt.DochSchenkungistdie
GemeindeindenBesitzeinesneuenPar¬
es im13 .Bezirkgelangt ,inwelchem
einhügelBüsteaufgestelltwerden

soll durch getre¬
Ubereinkommenwurdenauchbedeutende
Grundegewonnen,aufwelchenGartenan¬
legenheitsich schonbeiden ,er¬
gestelltwerdensollen.Mitdem1 .Januar1900trat aufden
städtischenStraßenbahnlinienderZehn¬
hellerParisin Kraft ,wodurchfürzahl,
reicheStreckeneinebedeutendeVerbilli¬
gungherbeigeführtwurde.Neugebaut

Betri ge¬
wandeltwurdenfolgendeSacken :

hinter Zollandstraßen¬
Ra¬

Bahnhof ,InvalidenstraßeStubening,
Lage ,er¬
heget .So
strafen ,Ma¬

Pla¬
gasse- Schottenn .Aufdemgrößten
TheiledesRingessowiein derMa¬
richifferstrafewurdendieArbeiten
für denBetriebmitelektrischerUn¬
verleitungvollendet .DieDienst -und
ArbeitsordnungsowiedasPensionsta¬
tute für die Bedienstetender Bauund
Betriebs-GesellschaftwurdenvomGemein¬
dat berathen .DieAbänderungen
dieserCorporationwerdenjedochvon
derGesellschaftnichtangenommenund
dieAngelegenheitliegt jetzt zurEnt¬senbahn

scheidungbeimMinisterium .Bezüg¬
lich einer elektrischenBahninder
InnerenStadt vomRathauszum
satz nach demKopfe
sein wurdeein Vortraggeschlmit
Dr .Fillischergeschlossen,mitdemBau¬
jedochbis heutenochnichtbegonnen.

dieherrschendeKohlentheuerung

veranlaßtede Gemeinderathin
seinenSitzungenvom1 .Februarund
26 .Novemberhinzustellungzunehmen
undandie RegierungeinePetition
zurichten ,in welcherandieSegen¬
strationbegeVerstaatlichungder
gebenangesuchtwird .

der an ,jede Bezie¬
Volksbadzuerrichten ,wurdeFeuerdurch
die Eröfnungwie neuerVolksbe¬
der eines in SimmeringGeiselberg
straße ,daszweitein fürschausReit¬
hoferplatz ,der Vermerklichungnäher
gebracht .FernerwurdendieVolks¬
bäder in den BezirkenMargarethen
und farrten durchStockwerkauf ,
setzungenerweitert .MitdemBau¬
eines neuen Volksbade in na¬
wurdebeginnen .

In seinerSitzungvom20 .Aprilbe¬
schäftigtesichderGemeinderathmitder
EntwurfderabgeändertenMarkor¬
nungfür denCentralviehmarktzu
4 .März ,dieser Entwurfwurdebis
jetzt nochnicht genehmigtu .veranlaßt
deshalbdieGenossenschaftderFleischhau¬

und leich zu An¬
eines Bocolls ,dessenDurchführung

durch Be¬
meisters verhindert wurde .Der
Gemeinderath ,der sich inaußeror¬
dentlicherSitzungmitdenForderun¬
genderFleischhauerbeschäftigte,wa¬
fürdieberechtigtenWünschederselben
ein .DasdevilprojektfüreinCentral¬
pferdeschlachthauswurdemiteinem
Kostenbetragvon600000f ,sieder
Erweiterungder Kühlanlageinder
Großmarkthaltemit einemVoranschlag
von 173000R .genehmigt .

AuchderKunstwendetedieGemein¬
devertretungihreFürsorgezu .InErbau¬

stän¬
platzwurdebeschlossenunderstindenletz¬

von

einProjectdemStadtrathevor.AnderHerstel¬
lungderzweineuenherrlichenDenkmäler

dem Garten be¬
theiligtsichdieGemeindefinanzielt,und
durchÜberlassungdesGrundes,dieHerstel¬
lungeinesUrbauLoitzDenkmalesauf
KostenderGemeindewurdebereitseinem
namhaftenKünstlerübertragen,fürein

Ankla¬
vordemJustizSalis ,in derSiebenster¬
gessen Platz für einSta - ¬
Denkmalüberlassen ,10000wurdenfür
eineallerischeGruppevordemPubli¬
Kinderspitalgewidmet ,vonSterbe
Joh .Straußwurdeeinetafelangebracht,
demModerSchwerd,wurdeeinejährliche
Ehrengabezuerkannt.FürdieErrichtungin beyge¬eines MozartbrunnenswurdeeineCon¬
currenzausgeschriebenundüberdiean¬
läßlichdesWettbewerbesfürNeubauten
amCentralfriedhofeeingelangteProject
Beschlußgefahrt.

zudenzahlreichenddesüber¬
tragenenWirkungskreises,welcheder
Magistratzubesorgenhat ,kamenHeuer
überdiesnochdievielZeitundMichin
GespruchnehmendenVorarbeitenfürdie
ReichsratswahlenundfürdieVolkszählung
außerordentlichenLasten ,welcheallen
GemeindendurchdiepolitischenAgenden
aufgebürdetwerden,wegendenGe¬
derrathdieEinberufungeinesösterreichischenStädte,
tagesanzuregen.Derselbewiranfangdes
nächstenJahresinWienzusammentreten.

Wiealljährlich fandauchherein
Ball der Stadt Wienam14 .Februar
statt ,denderKaiserdurchseinenBe¬
suchauszeichnete.Außerdemwurde
derFestaatdesdenenRathhauses
zumEmpfangevonverschiedenenCa¬
porationen und Tagenvermen¬
det .Am11 .Aprilwurdederösterr.
Mittelsche ,am21 .Maider
Hausherrentag,am22 .Maider
katholischeWohlthätigkeitscongreß,

am11 .SeptemberderAllg .Oser.
Kaufmannstag ,am22 .November
der des der Gesangvereinder
StaatseisenbahnbrandenimRathause

empfangen .
DieAnzahlderEhrenbürger,wurde

in diesemJahre umeinenNamen
vermehrt ,indemderGemeinderath
am3 .Juli demBürgermeisterD.
BürgerdasEhrenburgerichtderStadt
Wienverlieh ,am5 .Juli fanddie
feierlicheBeeidigungdesselbenim
Festsaalstatt .Hiermagzugleicherwähntworden ,daßdieStadt
WienheuerzweiEhrenbürgerdurch
denTodverlorenhat ,Nicolausdem

und Graf
ImStatusderBrandenderStadtWie¬

sindnamhafteVeränderungenvorsichge¬
gangen.MagistratsdirectorJohantrat
in den bleibenden Ruhestandundan¬
seineStellerückteMagistrats-Vicediren,
tor GreyervorOberbaurathStadtbau¬

der
in die erste Rangklasseeingereicht .
in verdienstler ,Magistrat¬
rathProd.Philipp,vondemmanglaubte

daßer für dieStelleeines
Magistrat ge¬

mensei ,mußteKrankheitshalbersein
Pensionsgesuchüberreichenu .ausdem
activen Dienstescheiden .

MitternachtsmesseimStehansdom .Der
Gemeinderathbegibtsichheutenachtshalb
zwölfUhrgegen60Mannstark ,mit
demBürgermeisterDr .Bürgerunddem
zweitenVerbürgermeisterDr .Neumayer
anderSpitzeineinerReihevonnahezu
30 WagenvomRathhausewegzur
Theilnahmeandemmitternächtlichen

tifica¬



ge¬
lung werden ,nochzuRevisoren
der BegervereinigungdieHerren
Victor Hilberer CarlFriedrich
Büsch und Friedrich Dechant
gewählt .Damitfand diever¬
sammlung ,ihr Ende .AndenKaiserwurdenach¬
folgende gesche abgesendet .
3000 Bogen denReichhaupt
u .Residenzstadt Wien ,welchean
der an Farbe des Rathhause
tagendenkonstituierendenGene¬
ralversammlung derBürgerner¬
einigungtheilgenommen ,began¬
sen ehrerbeit keine Maje¬
stat die Faser undbringenihm
am 5 .GedanktageAllerhöchst
seiner Thronbestigunginbe¬
großartig hochdar .Josefetwa

Präsident .

ErtheilungvonSchulkin¬
dern mit Zubitum Renten
aus der staat .Lebensreichen¬

unstalt .
EinemBeschlussedesGe¬

manderathenfolgenwerden
alljährlich 2DecemberdervomGemeinderathe,derStadt
Wie anläßlich der

ge¬ ten Kaiser Franz JosephJuli
4 Stim¬1la

geferenten und Mädchenmit
Augstenpolizen

derprot .KaiserFranzJosefIn¬
biläums Lebens -undRenten
versicherungsanstaltbetheilt .
DieseBetheilunganheute
mittagen feierlicher Mithin

testat .
An¬

ren hiezu erschienen .Ausbeson¬
den nennen Bischof Jo¬

erburger er¬
J

Ritter von Kurz ,tion
rath Deper Section
Gnedt ,JohanFriebe ,Lan¬

der
das
Be¬ de Ver¬

auch der Stadt Lebens¬
nal mit S .R .W
ner an vorsitzenden ,unddem
Director Reich fer¬
Magistr .DirectorBeyer ,derMa¬
waatsrath Jailer ,Silberbau ,
er ,Philis undVictoriasuc¬

erhalter Klock¬
ein Betteten Honig ,ferner
Mag .Secretär Appel ,glei¬
Director Meyer ,kath .Rath

Hölting .
Eingeleitet wurdezuer¬

mit einem Ohr vonRathaven
ge von Bür¬

unter der LeitungderBürgerspal¬
lehrern Fräulein vonManns¬

i .

Be .Lueger begrüßte
die Versammelten auf das Herz
lechte ,erläuterte ,den Zweckder
heutigen feier ,undführ¬

fert

DieGründungeinerVersicherungs¬
Anstalterfolgtedeswegen,weil
dieGemeindeWeinderAnschauwar ,daßdiesesGebietderFürsorge
nicht allein derPrivatper¬
überlassenwerdendürfe ,sondern
daßesPflichtderGemeindeist ,eine
solcheöffentlicheAnstaltzuerrichten.DieKinder,dieheutebetheiltwer¬
den ,dürftendasjenige ,wasihnen
heuteangekündigtwird ,nichtganz
verehren ,aber ihre Elter



werdenanstande ,in Fürsorgezu
würdigen,welchedieReichshaupt-und
ResidenzstadtWiendenKindern
entgegenbringt.Undwenndie
kleinenalter gewordensind ,werden
auchsiebegreifen,daßdieGemeindeWienwillenswar ,ihrenZeitzu
belohnen,dadurch,daßsieihnenfür
ihrspäteresAltereineSummege¬
gebenhat ,welchesieindenStandsetztdeneinfachstenBedürfnissendesLebensin Augezublicken .Möge
derAnblickderkleinen,jedener¬
muntern ,daßaucher daseinedazu
betrage ,dieNutzzumildern,das
einigedazubeitrage ,daßdaswichtig¬
seCapitalderMenschheit,diezu¬
kunftdesMenschen,vorallzu¬
groter Nothundkümmern
bewahrtbleibenmögenalleder¬
Gedankedurchdringen,daßdas,wasden KinderGutesgethan
wird ,einOpferist ,welchesnicht
umsonstgebrachtwurde ,daßes tausendu millionemmalver¬
geltungfindenwird .
IhrabermeineliebenKinder,gedenketdas

heutigenTagesauchinspätererZeit .Am
heutigenTageist esgewesenn,daßvor52
JahrenunsergeliebtenHerru .Kaiserden
ThronseinerVäterbesiegenhat .Beden¬
ket ,dasderKaisernichtvielleichtein¬
FreudenvollesLebenführt ,denket ,daß
esdiePflichteinesjedenist ,demKaiser
dasTragenderschwerenLastenzuerleich¬
lern ,unddemkommtihr ambesten¬
nach ,wennIhrimmerdemKaiser ,dem
Vaterlandeundder VaterstadtWien¬
LiebeundTreuebewahrt .DieUrkunde
dieihr heutebekommt,werdenjetzt
dieElternEuchaufheben,aberam2 .Dec.
bernehmetsei wiederhervor ,schaut
sie anunddenkedaran ,daßdie
StadtWienEuernichtvergessenhat .
WirverlangenkeinenbesonderenDank¬

merdas Eine ,daßIhr in derSchülerecht
fleißigseit ,denElternundLehrern
Freudebereitetundbraveu .tüchtige
MitdieerdermenschlichenGesellschaft

werdet .

Hn .D .Lürgerüberreigte
hieraufdenSchulkinderndiePoli¬
EssinddiesinderStadtnibaldKunz ,ErnstRuch .Hama,
inderLeopoldstadtFlorianPriberi
LeopoldSeidl ,aufderLandstrafe
KarlBier ,GeorgHeinaufderWie¬
denJosefBenacz,CarlWalter,in MargarethenStefanBüchler
Heinrichs,in MariahilfJahr
Berge ,sagtLippold,amNeben¬FranzIllemFranzMarterschläger,inderJosefstadtCarlEberle,WilhelmSchungamAllergrundJohannSchotta ,SaraJanus ,infaverit
FranzRauch,WilhelmKraskyin SimmerungFranzFait ,Paul
Kopf ,in WeidlinginPaurJuliusFaschmensky,inHitzung
LudwigAsenbauerKarl ,warek,
inRudolfsheimLeopoldFriebel,Bar¬lasse ,in FünfhausJos .
Schmeiser,FelixSilberbauer,er
OtterungwarGrunwaldKart¬Glaser,inHerlsRichardKöller,
JosefHofmann,inWährungMaxHeichlinger ,GustavRada ,in
DöblichJosefKunstmuller,Juli
Gercher ,in derBrigittenen
RudolfFink ,AlsLoos
undfolgendeMädchen,In derinnernStadtKaroline
Gusterschitz,MichelPribilaten
inderLeopoldstadtMariaChristiKatharinefochs,aufderLandstrafe
Amalie CarolineBöcker
aufderWienAloisiaNewen
AloisiaNameninMargaretheFarben ,Wolf ,SofieTück ,in

2



Maria hilf AnnaStocker ,Anna
Kienart ,am NeubenEleonore
Ichmann Leopoldin Ehlerer

in der JosefstadtJosefaLockmann
WilhelmineHäusele ,amAlter¬
grand AnnaWiller ,AmTisch
ler ,in favoretenAdelePeter ,
Anton Wakenig in Summen
HildaBenisch ,HermineWolthan
in Meili ,MarieSkoda ,EmilieFeil ,in Hitzig Stefan

ibi ,MarieBockinRudolfs¬
heim Hermine zwölfer
AnnaSchneiderinFünfhaus .
Maria Land Aurelie Nemer ,in
Ostern AdeleMistelberger ,Anna
Lott ,in HernalsJosefaKnie¬
rad ,Stefan Tippich ,inWäh¬
in Helene Oberhauser ,Anna
Backmeyer ,in DöhlingMarie
Träsler ,Anna Mory in der
Brigittenen Mariesemann
AnnaSchädlbauer

Der VorsitzendedesVer¬
waltungsrathe der Anstalt
R .R .D .Water note
sich zuerst an die Kinder .Er

die Be¬
tung der die

bei den Katen einer Urkunde
darüber ,daß sie vom 60 .Le¬
bejahre an eine jährliche

Rente von 360 .bis zuihrem
te eben erhalten ,bei den
Mädchen eine Urkunde dar¬
ber ,daß sie bei vollendungihre
27 .Lebensjahr Capital
10 .zahlt erhalten .In¬
beidenFällenbedeutet ,das ,da

die Inhaber von
gestellt

an der Redegeht ,dannauf
den zu der Anstalt selbst über
welche nicht an Ertragungzur
den Gemeinde ablirten soll von

dern ,welcheeinemjedendie
Möglichkeitbietensoll ,gegangenen
zwingenBeitrag sich eineRe¬
te zusehen vorsitzende
Anstaltwünschter ,dendenEr¬

ken oder Nie¬
NothwendigkeitderAnstaltsich

erweiter vertreten
darwieder

schöneFeier ,dazubeitragenmo¬
ge diese Erkenntnis in den
wertesten Schichte derBevölke ,
rung zu verbreiten .

An¬ Zwischenhausen
tung der Chor derBegerschül¬

die unrechtenKleidernmitschwar¬
gelben Scharnerschienwaren
mehrere Choreußerung
von vor¬

Bem.Dr .Bürgerdanktnochmals
allen Erschienenen,insbesondere ,den
MitgliederndesLehrkörpers,welchean¬
denheutigenfeier mitgewirkthaben
unddemChoreundderLeiterindessel¬
benfür diewahrhaftausgezeichneteArt ,
wieesdiesengelungenist ,dasfestzu
vorherrlichen .DerheutigeTagbeweist
wiederdas unsere Stadt aucheine
Schulstadtist imeminentestenSinne
des Wortes ,ich glaubekaum ,daßin
einer der anderenStadt möglichist ,
einesschöneresfest zu feiern ,als
das ,welchessichheutehier indiesem
Räumeabgespielthat .Abergerade
diesesfest ,daszahlreicheErscheinen
beweist ,daßdie Liebezuunserem
Vaterlandeundzu unsermKaiser
in denHerzenallerWienereingezoge¬

ist
Bem.D .Lungenschloßmiteinem

dreifachenhochaufdenReise ,indes
Alle begeistert einstimmten .Mit
der Absingen der Volks¬
endete dieFeier¬

2



GeselschaftvomkleinenKreu¬
heute schmittag fanden de¬

Motthatte das Rathhause ,inAn¬
die

Prämmerungvon 6braven ,
Dienstboten ,welchelängereJahr
bei ein undderselbenherschaftdie¬
nen ,durch die Gesellschaft vomBlau

in Kreuze statt .DieProtecto¬
von der GesellschaftErzherzogen
Maria Josepha ,bis ihr nicht
erscheinen durch einleichten Un¬
wohlsamentschuldigen aner¬
mächtigte die Vereinleitung be¬
legraphisch zur Vornahmeder

Prämmerung .
Einäußert zugleichedie

deputirte Publikum wohnte
der Cederstü¬

Anwesend waren ruhten .
der Gräfin Mürbach ,Grafen
Prokesch - Osten ,derBelgische
Gesandteder Geschäftstragevon
gelarten etc .e .Ausder
Gemeinde MarkgrafNeusiedl ,
welche die Gesellschaft anzuver¬
Kaminster Weise einen Bau¬
grund zur Errichtungen rei¬
sechen ,für alte Dienst ,
boten geschickt hat ,waren
gattreiche festgabeerschienen .
DerGesangerenSirenunter

derleitung des Chrometer ,
laczek trug einige Chörevor¬
Die PräsidentenderGesellschaft

ereröffnete Frau Josefin von
was eröffnete die Zeit

längeren Ansprache ,in
chersten erster Linden

Bandern der Geselschaft da¬
über ausdruck gab ,das die
Erzherzogin Protector ver¬
dirt ist dem Feste beizuwohnen

wortirte den die Ziele und

Zweckder Gesellschaft u .danken
denn zum Schluß allen forde¬
nen u .Gönnern ,die sie nument ,
lich anführte .

ÜberErsuchenderKraft¬
dentin in der Bür¬
mister die Prämierung vor¬
Jedes der dienschen unter

denn sich bejährige Matronen
befanden einen ein Diplom
und in einem geschmackell
ausgestatteten Ein 220
Krancke in Gold ,Erge¬
erhalten die zur beson¬
der VerdienstenocheinKreuz
und 3 alte Dienstboten eine
grösten Betrag als Alter¬

versorgung .
Nachdemdie Prämierung

vollzogenwarhielt derLiegermei¬
se eine Aussprachein welcherer¬

ausführte nicht derurteilt
Wort der Gute sei derAndeutung
wolle ,sonderndie moralischeAus¬
ventirung ,welchein deröffentli¬
chen Anerkennungtrag ,Dienst¬
beten liegen Beeinträcht¬
sodannein hochauf dieErher¬
zogen Protectorin undauf

den Kaiser aus .
Mit der Absetzung der

von Casar vonScheiblen
dachtetenu .vondemOberlehr¬

im Markgrafensiedl
der Dienst ertönten festge¬
auf die Erzherzogen ,undde¬
volume schloß die schon

Feier .
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